
 
Weitere Perlen von Niels Bohr 

 
Die Quantentheorie ist so ein wunderbares Beispiel dafür, dass man einen 

Sachverhalt in völliger Klarheit verstanden haben kann und gleichzeitig doch weiss, 
dass man nur in Bildern und Gleichnissen von ihm reden kann. 

 

Wenn in den Religionen aller Zeiten in Bildern und Gleichnissen und Paradoxien 
gesprochen wird, so kann das kaum etwas anderes bedeuten, als dass es eben 

keine anderen Möglichkeiten gibt, die Wirklichkeit, die hier gemeint ist, zu ergreifen. 
Aber es heisst nicht, dass sie keine echte Wirklichkeit sei. Mit der Zerlegung dieser 
Wirklichkeit in eine objektive und eine subjektive Seite wird man nicht viel anfangen 
können. Daher empfinde ich es als eine Befreiung unseres Denkens, dass wir aus 

der Entwicklung der Physik in den letzten Jahrzehnten gelernt haben, wie 
problematisch die Begriffe „objektiv“ und „subjektiv“ sind. 

 
Das Gegenteil einer richtigen Behauptung, ist eine falsche Behauptung. 

Aber das Gegenteil einer tiefen Wahrheit kann wieder eine tiefe Wahrheit sein. 
 
 
(Diese Zitate finden sich auf den Seiten 246, 107, 124 in „Der Teil und das Ganze“ von Heisenberg.) 

 
  



 


